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Mo n o p ol vor d e m Au s?

E s s ei ni c ht s dr a n a n
d e n Ger ü c ht e n ü b er di e

Sc hl i e ß u n g d er
L u xe mb ur g er

H a n d el sk ett e Mo n o p ol ,
b e h a u pt et di e Di r e kti o n.

Di e wo xx h at a n d er e
I nf or mati o n e n.

Ei n Bl i ck, un d di e mol l i ge
Ver kä uf eri n wei ß, wel c he Pyj a-
ma- Gr ö ße de m äl t er e n Herr n

pas st. I n Kauf häus er n wi e de m
Mono pol wi r d noc h Wert auf

i n di vi d uel l e Ber at ung gel egt.
Der Erf ol g di es er Ver kauf s st r a-

t egi e ni m mt st eti g a b, de nn di e
Kauf ge wo hn hei t e n ha be n si c h

i nz wi s c he n geän dert. Lä ngst
si n d wi r dar an ge wö h nt, c ool e
Kl a mott e n i n de n Fi l i al e n von
H & M, Zar a o der Pr o mo d z u
er st e he n - un d das auc h o hne
vi el Ver kauf s s er vi ce. Höc h-
st e ns we n n' s dar u m ge ht, ei n
paar St r ü mpf e, ei n Bettl ake n
o der ei ne n Rege ns c hi r m z u be-
s orge n, dann i st das al t bac-
ke ne Kauf haus i m mer noc h ei -
ne be wä hrt e Adr es s e. Al l er-
di ngs: Luxe mbur gs Tr a di ti o ns-
ges c häft e wer de n i m mer r ar er.
Nac h Mai s on mo der ne un d Ro-
s e nsti el s c hi ckt si c h nun ei ne
wei t er e Luxe mbur ger Adr es s e

an z u ver s c h wi n de n. Der woxx
l i ege n I nf or mati one n vor, wo-
nac h di e La de nkett e Mo no pol
s c h on i n de n näc hst e n Mona-
t e n i hr e Tür e n s c hl i e ße n
könnt e.

I m Pac ka g e z u h a b e n
Sc hon i m Fe br uar des J a h-

res hatt e ei ne Mel d ung des
Quoti di e n f ür Auf r eg ung ge-

s orgt: Di e La de nkett e s ei da-
bei , an ei ne i nt er nati o nal e
Gr up pe ver ä u ßert z u wer de n.

I n ei ner Pr es s e mi tt ei l ung von
Mono pol S A hi e ß es da mal s:

" Auc une mes ure mett a nt e n
caus e l a st a bi l i t é de l' e mpl oi
au s ei n d u gr oupe Mo no pol
n' est act uel l e me nt e nvi s agée. "
Tr ot z de m si n d di e Ge wer k-
s c haf t e n s c h on l ä nger e Zei t i n
Al ar mber ei t s c haft.

An dr é S o wa vo m OGBL- S yn-
di kat Han del ka nn di e woxx-I n-

f or mati o n ni c ht best äti ge n.
Von Di r ekti ons s ei t e s ei er bi s-

l a ng ni c ht über ei ne et wai ge
S c hl i e ßung i nf or mi ert wor de n.
Tr ot z de m k o m mt di e Nac h-

ri c ht, das s das Überl e be n der
Mo no pol kett e mögl i c her wei s e

i n Fr age gest el l t i st, f ür i hn
ni c ht überr as c he n d: " Wi r wi s-
s e n, das s der Bet ri e b i m mer
noc h i n Sc h wi eri gkei t e n i st
un d di e Di rekti on ei ne n Kä u-

f er s uc ht. Das s bi sl ang ni e-
ma n d gef un de n wur de, l i egt
wo hl auc h dar an, das s ma n di e

Fi l et st ücke ni c ht s e par at
ver äu ßer n wi l l, s on der n ver-
s uc ht, di e Kett e al s Ganz es a b-
z uge be n. " An dr é S o wa unt er-
st rei c ht, das s si c h das Per s o-
nal über di e Zukunft des Ha u-
s es ni c ht al l z u vi el e Hoff n un-
ge n mac ht: " Manc he wer de n
si c h i n de n vergange ne n Mo-
nat e n s c ho n an der nort s u mge-
s e he n ha be n. Doc h i n di es e n
Zei t e n i st es ni c ht ei nf ac h, un-

t erz uko m me n. " Ei ne a br u pt e
S c hl i e ßung wür de be de ut e n,
das s das ges a mt e Per s o nal auf
der St r a ße st e ht un d h öc hs-

t e ns noc h mi t ei ner Abfi n d ung
r ec hne n ka nn.

Ko nf r onti ert mi t de n I nf or-
mati one n ü ber ei ne mögl i c he

S c hl i e ßung best rei t et Ge-
s c häft sf ühreri n Mari e- Ant oi -
nett e S c hol er al l er di ngs e ner-
gi s c h, das s di e " Gr an ds Ma-
gasi ns Mon o pol " vor de m Aus
st e he n: " Es i st bekannt, das s
wi r l angf ri sti g ei ne n Kä uf er s u-

c he n. I rge n d wa nn i n de n
näc hst e n f ünf s ec hs J a hr e n
pas si ert das. Aber wi r ha be n
bet ri e bl i c h a bs ol ut kei ne
S c h wi eri gkei t e n. " We nn es
Ger üc ht e ge be, dann höc h-
st e ns s ol c he, wi e si e et wa i m
Fe br uar d urc h di e Ge wer k-
s c haft e n i n di e Pr es s e gel a ngt
s ei e n. Un d di e hätt e n nat ürl i c h
i hre Aus wi r k unge n a uf de n
Cas h Fl o w. Au ßer de m, f ügt si e
hi nz u, l i ege es ni c ht i n der Tr a-
di ti o n des Fa mi l i e n bet ri e bes,
s ei n Per s o nal ei nf ac h vor vol-
l e n det e Tat s ac he n z u st el l e n.

Was i st al s o dr an an de n
Ger üc ht e n? Ei n kurz er Kont akt
mi t ei ner I m mo bi l i e nage nt ur

i m S üde n des La n des bel egt
di e I nf or mati on, di e der woxx
z uget r age n wor de n war. Bei m
Tel ef o nat st el l t si c h her aus:
Di e Mono pol ges c häft e si n d z u
ha be n. Al l er di ngs ni c ht ei n-
z el n, s on der n nur al s Package.
Das Pr ei s ge bot f ür ne un I m mo-
bi l i e n l a ut et: hun dert Mi l l i o-
ne n Eur o.

Da mi t i st kl ar: Ge wer ks c haft
un d Per s onal del egati on si n d
ni c ht über de n akt uel l e n St a n d
der Di nge i nf or mi ert wor de n.
Es hei ßt a ber vor al l e m, das s

f ür di e Bel egs c haft s c h wer e
Zei t e n a nst e he n. Di e Kett e be-
s c häfti gt z urz ei t 31 0 Angest el l-
t e ( St an d 1 . 1 . 2 0 04).

I m Fal l ei ner Ges c häf t s a uf-
ga be kö nnt e di e Di r ekti on
d urc haus ei n I nt er es s e dar an
ha be n, ei ne n S ozi al pl an z u u m-
ge he n. We nn di e Ges c häft e
mi t s a mt Per s onal über ge he n
wür de n, wäre das a uc h ei ne

kost e ng ünsti ger e Lös ung: I m
Tr a di ti ons ges c häft ar bei t e n

i m mer n oc h vi el e l uxe mbur gi -
s c he Fr aue n, un d das z u m Tei l
s c hon s ei t J a hrz e h nt e n. Da
wi r d ei n S ozi al pl an un wei t t e u-

r er al s we n n Gr e nz gängerI n-

ne n mi t ei ner Abfi n d ung a bge-
s pei st wer de n.

Al l er di ngs s c hei ne n di e Be-
st re b unge n, di e Kett e a n ei ne n
an der e n Bet r ei ber a us der gl ei -
c he n Br anc he wei t er z u ver-
ka uf e n, bi sl ang i m S an d ver-

l auf e n z u s ei n. Des hal b l i egt es
auf der Han d, das s der I m mo-
bi l i e n wert der La de nge bäude
z u ei ne m wes e ntl i c he n Fakt or
bei de n Ent s c hei d unge n über
di e Zuk unf t der Kett e wi r d.
Vi el e davon l i ege n i n best er
Lage - häufi g i n Fu ßgängerz o-
ne n: I n der Ha upt st a dt si n d es
di e Gr an d- Rue i n der Ober-
st a dt un d di e Ave nue de l a Ga-
r e, i n Es c h di e Al z ett est r a ße.
An s ol c he n St a n d ort e n könn-

t e n s o wo hl Han del s kett e n al s
auc h an dere Ges c häft s bet ri e-
be o der Banke n i nt eres si ert
s ei n. Fal l s si c h ei n Käuf er
fi n det, kö nnt e ei ne S c hl i e ßung
s e hr s c hnel l anst e he n. J e der
Ver kauf st ag, s o wi r d ge-
munkel t, be de ut e nur noc h
Verl ust e.

F ür di e Ge wer ks c haft be-
de ut et di e dr o he n de Sc hl i e-

ßung z ual l er er st di e S or ge
ü ber di e per s önl i c he n S c hi c k-
s al e. Der OGB- L wür de a ber
auc h ei ne n Betri e b verl i er e n,

i n des s e n Per s onal del egati on
er s ei t J a hr e n di e Me hr hei t be-
si t zt - un d i n punkt o Kol l ekti v-
vert r ag f e derf ühre n d i st. De nn
di e Mono p ol- Ges c häft e - a uc h
das mac ht manc h mal Tr a di ti -
o n aus - ge hör e n z u de n ga nz
we ni ge n der Texti l br anc he,
di e ü ber ha upt Kol l ekti vvert r ä-
ge a bs c hl i e ße n. Un d di e Han-
del s kett e ge hört ne be n Ri es e n
wi e Cact us, Auc han un d Cor a

i m mer noc h z u de n vi er
Gr o ße n i m Ei nz el han del .

Verl u st g esc h äft
F ür Luxe mb ur g wär e di e

Sc hl i e ßung der Kett e ei n wei -
t er er S c hri tt i n de m s ei t de n
Si e bzi gerj a hre n a bl a uf e n de n
Ko nz e nt r ati ons pr oz es s i nner-
hal b des Ei nz el han del s, der
mi t der Ent st e h ung von S uper-
mär kt e n un d Ei nkauf s z e nt r e n
wi e Cact us ei ns et zt e. Sei t her,
das bel ege n di e Za hl e n des
St at ec, i st z war der U ms at z
des S ekt or s gesti ege n - a uc h i n
der Texti l br a nc he -, di e Anz a hl
an Ges c häf t e n a ber r ückl äufi g.
Wes hal b konnt e n Bet ri e be wi e

der Mon o pol auf Dauer d oc h
ni c ht mi t hal t e n? Lag der Fe h-

l er des Mono p ol - Bet ri e bs dar-
i n, wi e es An dr é S o wa gl aubt,
ni c ht f r üh ge nug auf di e gr üne

Vo n d er Tr a di ti o n z ur Ava nt g ar d e

Wi es e aus ge wi c he n z u s ei n?
Oder wäre er, wi e es Buc h-
hän dl er Fer nan d Er nst er i n
ei ne m I nt er vi e w mi t der
woxx f est st el l t e, e her z u hal -

t e n ge wes e n, we nn er rec ht-
z ei ti g mo der ni si ert wor de n
wär e ( si e he woxx N̊ 7 86)?
Un d i n wi e wei t war das st r e n-
ge Luxe mburger Ni e derl as-
s ungsr ec ht, das j a hrz e h nt e-
l ang di e I mpl anti er ung von
Gr o ßka uf häus er n i n de n
St a dt z e nt r e n ver hi n dert e,
dar an Sc hul d, das s di es e i hr e
Anzi e hungs kr af t f ür di e
Kun ds c haft verl or e n? Ei ne
Pat e ntl ös ung f ür di e St r uk-

t ur pr o bl e me des i n ner st ä dti -
s c he n Ei nz el han del s gi bt es
wo hl kau m. Doc h we nn di e
Al t er nati ve z u m Ei nkauf s z e n-

t r u m a u ßer ort s ni c ht di e i m-
mer gl ei c he F u ßgängerz one n
mi t i hre n i m mer gl ei c he n i n-

t er nati onal e n Fi l i al e n s ei n
s ol l, br a uc ht es ei ne pr o- akti -
ve Pol i ti k. Ni c ht nur vo m Ei n-
z el han del s el bst: Da gi bt es
d oc h a uc h noc h ko m munal e
Ci t y manager un d ei n Wi rt-
s c haft s mi ni st eri u m.

Re née Wage ner

Das pr ägn ant e Fi r me nsc hil d der Mo n o pol gesc h äft e ri s ki ert b al d
aus de m St adt bil d zu v ersc h wi nde n. Hi er ei n hi st ori sc hes Fot o
der Gr an d- Rue- Fili al e. (Fot o: Arc hi v es Mo n o pol )

Anzei ge n aus:
A- Z, 24. 1 2. 1 933
For mes n ouv ell es,
1 959.

Das vo n Ant oi n e Sc h ol er g e gr ü n d et e Ka uf h a u s
Mo n o p ol , ei n e s d er er st e n i n L u xe mb u r g, öff-

n et e s c h o n vor d e m z wei t e n Wel t kri e g Fi l i al e n
i n E s c h - Al z ett e, Di ff er di n g e n, D ü d el i n g e n, P e-
ti n g e n u n d B ett e mb u r g. E s war d a mi t Tei l ei -
n er Mo d er ni si er u n g s b e we g u n g i m H a n d el , d er

l a n g e Zei t d u r c h s p e zi al i si er t e Ei n z el g e s c h äft e
g e pr ä gt war. I n H ä u s er n wi e Mo n o p ol , R o s e n -
sti el , Mai s o n Mo d er n e o d er a u c h " L e s cl a s s e s

l a b ori e u s e s" k o n nt e di e K u n d s c h aft ni c ht n u r
Kl ei d er al l er Ar t, s o n d er n a u c h Mi e d er war e n,
St off e, H üt e, L e d er war e n u n d a n d er e Ac c e s-
s oi r e s fi n d e n.
N ac h d e m z wei t e n Wel t kri e g g el a n g e s d e n

" Gr a n d s Ma g a si n s Mo n o p ol " , d e n Sc h ri tt z u m
mo d er n e n Ka uf h a u s z u vol l zi e h e n, i n d e m e s

a uf ei n e Mi s c h u n g vo n Re a d y- t o- we ar - K o n -
f e kti o n u n d p er s ö nl i c h e B er at u n g s et zt e. I n
d er St a dt L u xe mb u r g u n d E s c h - Al z ett e e nt-
st a n d e n n e u e Ge s c h äft s g e b ä u d e, d er e n Ar c hi -
t e kt u r u n d I n n e n ei n ri c ht u n g f ü r Mo d er ni t ät
st a n d. J e n e s i m B a h n h of s vi er t el et wa, e nt-
st a n d e n 1 9 5 7, war ei n e s d er er st e n Ge b ä u d e

i n L u xe mb u r g mi t ver gl a st er Fr o nt. Di e Ni e-
d erl a s s u n g i n d er Gr a n d- R u e, er b a ut 1 9 6 2,
war i n d er F or me n s pr a c h e n o c h r a di k al er. E s
g a b me h r er e L a d e n ei n g ä n g e, i m I n n er n b e ei n -
dr u c kt e n di e er st e n R ol l tr e p p e n. Wä h r e n d d as

Äu ß er e d e s Ge b ä u d e s i n d er Ave n u e d e l a Ga-
r e b er ei t s vor ei ni g e n J a h r e n o h n e R ü c k si c ht
a uf s ei n u r s pr ü n gl i c h e s Au s s e h e n u mg e st al t et
wu r d e, b e d ü r ft e n di e F a s s a d e n i n d er Ave n u e
d e l a Li b er t é u n d d er Gr a n d- R u e dri n g e n d ei -
n er f a c h g er e c ht e n Re st a u ri er u n g.
Di e s p ät er i n a n d er e n Tei l e n d e s L a n d e s e nt-
st a n d e n e n Mo n o p ol - Fi l i al e n, di e z u m Tei l a u c h
L e b e n s mi tt el a n b ot e n, h att e n vo n a va nt g ar di -
sti s c h e m Fl ai r ni c ht me h r vi el z u bi et e n. Si e
u nt er s c h ei d e n si c h i n i h r er B a u wei s e ni c ht
vo n a n d er e n Ei n k a uf s z e ntr e n d er Ac ht zi g er -
u n d N e u n zi g erj a h r e.


